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Vereinbaren Sie einen unverbindlichen
Besichtigungstermin und lassen Sie sich
von unserem Komfort-Wohnkonzept
überraschen.

Initiator:
Peter Matschke · Private Hausverwaltung
Waldbröler Str. 29 · 51597 Morsbach

Betreuung:
Diakonie Pflege- u. Reha GmbH

Servicewohnen für Senioren in Freudenberg

Betreutes Wohnen

Schlossberg
Vermietungs-Tel. (provisionsfrei):
0 22 94 / 99 36 90 

Mittendrin im alten Flecken
Cafes, Einkaufsmöglichkeiten, Restau-
rants in unmittelbarer fußläufiger Nähe
Komfortable Wohnungen mit Parkett,
Marmormosaik und 1–3 Balkonen
Betreuung nach Wunsch durch die
Diakonie Pflege und Reha GmbH

+ + +  K Ü C H E N  + + +  M Ö B E L  + + +  K Ü C H E N  + + +  M Ö B E L  + + +  K Ü C H E N  + + +  M Ö B E L  + + +  K Ü C H E N  + + +

Traumhafte Ausstellungsstücke zu absoluten Schnäppchenpreisen!

Einrichtungshaus + Küchenstudio
Telefon: (02751) 2300 · Fax (02751) 7044
E-Mail: info@moebel-hackenbracht.de · Internet: www.moebel-hackenbracht.de
Heiligabend und Silvester geschlossen.

Wohnwand Malaga
Elegante Wohnwand in schlichtem Weiß mit Beleuchtung

früher E 3.905,- jetzt E1.922,-
Global Einbauküche Modus
Geradlinige Küche in Ulme Gold mit Neff-Einbaugeräten und
edler Echtglasarbeitsplatte früher E 15.350,- jetzt E5.000,-
Sessel Leo
Verstellbarer Wohlfühlsessel in pflegeleichtem Microfaserbezug,
inkl. Hocker früher E 1.445,- jetzt E600,-
Global Einbauküche Stresa
Moderne Einbauküche in Olive Hochglanz mit Miele-Einbaugeräten,
Halbinsel sowie Franke-Eckspülzentrum

früher E 16.798,- jetzt E6.998,-
Global Einbauküche Tauern
Klassische Landhausküche in Echtholz Fichte Gold, mit Miele-Einbaugeräten,
Herdlösung über Eck sowie vielen weiteren Raffinessen

früher E 20.053,- jetzt E9.999,-
Global Einbauküche Chanti
Exklusive Landhausküche in Echtlack mit Miele-Einbaugeräten sowie
großzügiger Insellösung früher E 25.013,- jetzt E10.000,-
Miele Kühl-Gefrierkombination
in Edelstahl früher E 1.868,- jetzt E1.300,-
Global Einbauküche Firola
Großzügige Echtholzküche in Ahorn Honig, ausgestattet 
mit Miele-Einbaugeräten und Franke-Spülzentrum sowie 
vielen weiteren Extras früher E 28.726,- jetzt E13.500,-

Tischgruppe Giorna
Edle Tischgruppe in Nussbaum massiv im Loungecharakter, bestehend
aus 2 Loungebänken, Tisch sowie einem Hocker

früher E 5.246,- jetzt E2.999,-
Polsterbett Letto
In frischem Orange gepolstertes Bett, inkl. Nachtkonsole
und Bank früher E 2.781,- jetzt E798,-
Wohnkombination Madison 7001
Schicke Wohnkombination in Polarweiß mit Glastüren 
in edlem Grau früher E 2.621,- jetzt E1.000,-
Wohnprogramm Madison 7007
Wohnprogramm in Sepiabraun mit Absetzung in Magnolia, inkl.
edler Glasbodenbeleuchtung früher E 3.071,- jetzt E1.498,-

Meisterstücke Ambra
Exklusiver Vitrinenschrank mit Schiebetür Ambra in 
Kernbuche massiv, inkl. Beleuchtung und vielen Extras

früher E 3.464,- jetzt E1.950,-
Wohnwand Ambra
Kernbuche massiv in Meisterstücke-Qualität zum 
Ausstellungssonderpreis früher E 4.763,- jetzt E2.998,-

Tischgruppe Global Dinner
Ausziehbarer Tisch Nussbaum furniert, 
inkl. 6 Loom-Freischwinger früher E 2.996,- jetzt E1.933,-

Eckbankgruppe Carmen
Buche teilmassiv früher E 3.115,- jetzt E1.998,-

Stuhl Delta
Feiner Stuhl in Buche massiv, wie aus einem Guss gearbeitet, 
4x vorhanden früher E 353,- jetzt E100,-

Tischgruppe Dinner
Klassische Tischgruppe in Erle, bestehend aus ausziehbarem 
Tisch und 6 Stühlen früher E 1.459,- jetzt E888,-

Global Einbauküche Stresa
Schicke Einbauküche in Olive dunkel Hochglanz mit 
Kochinsel und Granitarbeitsplatte ohne Standkühlschrank 

früher E 34.250,- jetzt E14.900,-

Zur Familie Nickel gehört nun auch der Hund Ken vom Tierschutz-
verein. Wenn Jan-Martin mit dem spazieren geht, gibt es für beide
Frischluft und Bewegung.

Tumorfrei und dankbar
Spenden ermöglichten bei uns eher unkoventionelle Behandlung Jan-Martins

Niederlaasphe. Ein schweres
Jahr ist für die Familie Nickel in
diesen Tagen zuende gegangen.
Im Dezember 2008 war bei dem
damals zehnjährigen und da-
mals in Feudingen wohnenden
Jan-Martin Krebs diagnostiziert
worden. Über den anschließen-
den Leidensweg hin zur und
nach der Operation hat die
Siegener Zeitung bereits berich-
tet. Doch mittlerweile ist der
Junge tumorfrei. Neben der
wichtigen Hoffnung, dass das so
bleibt, gibt es jetzt noch zwei
entscheidende Aufgaben: das
angegriffene Immunsystem muss
wieder gestärkt werden und das
geschwächte Knochenmark
muss sich wieder regenerieren.

Und genau dafür fährt die
Familie derzeit alle drei Wo-
chen für eine Woche ins nord-
deutsche Zetel. Die Fahrt dau-
ere vier Stunden, bei Schnee
seien es auch schon mal sechs-
einhalb und bei Ferienbeginn
sogar mal achteinhalb Stunden
gewesen, so Heike Nickel.

Viel Aufwand, der jedoch
nach ihrer Auffassung alle Mü-
hen wert ist. Auch wenn die
Behandlungskosten weiterhin
nicht voll von der Kranken-
kasse übernommen werden, und
auch wenn weiterhin die von
der Schulmedizin abweichende
Behandlungsmethode vom Ge-
richt auf ihre Rechtmäßigkeit
hin überprüft wird. Diese heißt
Hypothermie und ist wohl
nicht für jede Krebs-Therapie

hilfreich, in Jan-Martins Fall
aber schon. Denn dem inzwi-
schen Elfjährigen tut das Ganze
offenkundig gut. Und deshalb
wollten er und seien Mutter
sich bedanken für die vielen
Spenden, die diese Behandlung
erst ermöglichten.

Die vielen Sammelbüchsen
in den Oberlahntaler Geschäf-
ten und auch in Banfe, der
finanzielle Einsatz vom Feudin-
ger Sportverein und vom Volk-
holzer TuS, vom Wittgensteiner
Diakonischen Werk, von einem
zweiten Schuljahr aus Deuz,
vom Puderbacher Schalke-Fan-
Club, von Erndtebrückern und
von der Feudinger Kirchenge-
meinde, deren Pfarrer Wolfgang
Pianka die Spendenverwendung

auch überprüfe. Schier unend-
lich scheint die Dankesliste der
beiden Nickels. Wobei Geld das
eine ist, aber die kleinen Zei-
chen das andere.

So habe Timo Hofheinz als
Feudinger Klassenlehrer von
Jan-Martin den Jungen mit viel
Nachmittags-Engagement wei-
ter unterrichtet, ihr älterer
Sohn, der 15-jährige Stefan-
Paul, habe in Feudingen bei
einer befreundeten Familie Mit-
tag essen können, so die allein-
erziehende Mutter, die ihrem
jüngsten Sohn über Wochen
natürlich auch im Krankenhaus
beistehen musste. Auch wenn
Stefan-Paul unglaublich er-
wachsen mit der Situation um-
gegangen sei, sei das Jahr den-

noch eine Zerreißprobe für die
dreiköpfige Familie gewesen,
deshalb habe sie nach einer
neuen Lösung gesucht. Und so
fährt nun die ganze Familie Ni-
ckel alle drei Wochen nach Ze-
tel. Als Gastschüler besuchen
der Gymnasiast Jan-Martin und
der Realschüler Stefan-Paul
dann jeweils eine Woche lang
die dortigen Schulen.

Auch hier ist Heike Nickel
voll des Lobes für das Städtische
Gymansium Bad Laasphe und
für die Erndtebrücker Real-
schule, die das komplizierte Pro-
jekt sehr gut unterstützten. Wo-
bei Jan-Martin durch die Besu-
che im hohen Norden in Witt-
genstein dennoch Dinge ver-
passt. Etwa den Kulturabend der
Fünftklässler, bei dem er eigent-
lich Theater spielen und Musik
machen wollte. Oder auch die
Weihnachtsfeier des Feudinger
Sportvereins, bei dem er wieder
und weiter trainiert – auch
wenn die Familie inzwischen
nach Niederlaasphe gezogen ist.

Aber die Blutwerte von Jan-
Martin werden besser, er nimmt
weniger Medikamente ein, und
derzeit hofft die Familie, dass es
künftig reicht, wenn sie nur
noch alle vier Wochen nach
Zetel fahren. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet unter
www.janmartin-nickel.de, auch
das Spendenkonto bei der Spar-
kasse Wittgenstein besteht wei-
terhin. jg

Ab heute laufen Sternsinger
Erndtebrück. Es ist wieder
Sternsingerzeit. Bundesweit zie-
hen an den ersten Tages des
neuen Jahres die Sternsinger
durch die Straßen, um die 52.
Aktion Dreikönigssingen zu un-
terstützen. Im vergangenen Jahr
sammelten die kleinen Könige

insgesamt 39,5 Mio. Euro. Mit
den Spenden werden vom Kin-
dermissionswerk weltweit Hilfs-
projekte unterstützt. Die dies-
jährige Aktion, die unter dem
Motto „Kinder finden neue We-
ge“ steht, fördert beispielhafte
Projekte im Senegal. Auch die

Sternsinger der Erndtebrücker
Christus-König Gemeinde
möchten helfen und werden
von heute bis Dienstag, 5. Janu-
ar, durch die Straßen ziehen.
Die kleinen Könige werden den
Segensspruch „20*C+M+B+10“
an der Haustür anbringen, ein

Sternsingerlied singen und um
eine Spende bitten. Auch Ernd-
tebrücks Bürgermeister Karl
Ludwig Völkel staunte im letz-
ten Jahr nicht schlecht, als die
kleinen Sternsinger in Beglei-
tung eines Kamels in das Rat-
haus kamen. 

mini-Meisterschaft
Der Feudinger Tischtennis-Club lädt zum Ortsentscheid

Feudingen. Am Samstag, 16.
Januar, um 10 Uhr wird unter
der Regie des TTC Feudingen
in der Turnhalle beim Schul-
zentrum der Ortsentscheid der
mini- Meisterschaften 2009/
2010 im Tischtennis ausge-
spielt.

Mitmachen dürfen alle Kin-
der im Alter bis zwölf Jahren,
mit einer Einschränkung: Sie
dürfen vorher noch nie am offi-
ziellen Spielbetrieb teilgenom-

men haben sowie weder Spieler-
pass noch Spielberechtigung be-
sitzen. Mädchen und Jungen
spielen getrennt, jeweils unter-
teilt nach Altersklassen.

Nicht nur, dass auf die Erst-
plazierten Sachpreise und Ur-
kunden warten, die Besten
qualifizieren sich zudem über
Orts-, Kreis- und Bezirksent-
scheide für die Endrunden der
Landesverbände. Wer zehn
Jahre oder jünger ist, dem

winkt sogar über die Qualifika-
tion die Teilnahme am Bundes-
finale. Zusammen mit einem
Elternteil sind die Besten der
Minis im kommenden Jahr
Gast des Deutschen Tischten-
nis-Bundes (DTTB) in Eber-
mannstadt (Bayern). 

Weitere Informationen und
Anmeldung unter www.ttc-feu-
dingen.de oder bei Michael Wi-
ckel, � (0 27 54) 18 58.

Samstag, 2. Januar 2010      SSA.S03-D-X.03      16:12:50 Uhr       keine Farbseparation     


